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Kumr< 46 . Montag « , den I4te» November 1796/

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen unr Nachrichten.
Avertiss ement.

i Durch di« jetzt im Lande allgemein verteilten , ««längst eingezanzenk«
Fvas Rthlr . in ^ Stüber Stücken , stad dir bisher esursirte holländische « ad an«
dere Deuten vom Publikum wiederum ausser Csurs gesetzt, wodurch »ffentlicheKaf«
sen, die solche bisher empfangen habe«, in Verlegenheit gerathe «, indem sie die
Deute » nicht wieder begeben können. D «S Intelligenz Eomtoir macht daher hie¬
durch öffentlich dekanat , daß dasselbe jorta « weiter keine Deuten bey de « zu tnsbri»«enden Stücke «, als «ach ihrem wahre « Werth anaehmen könne « och werde , d«r-
Oestalt . daß brr , welcher «ine« ; Stüber Ostfriesisch z« bezalen hat , dafür z De «,« », für einen Grote « »der r Sr . Ostfriefisch , hingegen 4 Deute «, erlege «, sonst»der Sstfriestschr Scheidemünze einsendea müsse, weil im widrige « Fall die Stücke
mcht abgedruckt , sonder« jedem Einsender auf seine Koste« werde « znrüekHesandt» erbe». Anrlch , de« tote « November 174s.

König ! . Preuß . Ostfr . Zntellkgenj,Eomtoir.

Sachen , so zu verkaufen.
1 N « « Sg« der Sey de« « mtgerichte zu Emde « »ad Prwsu « as- Men S «hö

hastsliouSPstente nebst beygesügte» auch bey dem Anlmienrr SreubS eknj«se- eodr» in»
für die Gebühr abschriftlich zu habende» Laxe uüv Verkaufs Bedingungen sind Sie Eb¬ben der Wittwe des wepl. Laufmanss A . so » kragen Hieselbst, Herr Dierziger v . Nve-
M<« »ob Herr Radeck c»r A . v . kragen frin . Kinder »oir. , sodauo di« Wiltwe »ou Reff
LeilullgShaider eorschlosieu , ihre » zu Mar -rnmrhr belegen«» isr Grasen großen Com-
wunioa Heerd Landr«, welcher vo» «errydrten raxstsr - n auf mcro Guld . in Golde
laxirt morde«, t» dreye« auf Verlängert vo» rg zu 14 Tage » abgekürzte» Termine «,« kmlich am i4tr » nsd s 8 ken Rodember auf de» hiesigen Ämtgerichte , s« r ^ ken De-ermbrr aber zu Hinte östentlich fetlbirto«, und mit Bdrbehait »bervormmrdschM.
probation , dem Metstblelendea zuschlagru zu lassen.

KaAflustrge werde» als» dazu aasgeforverr , ü»b übrlgentalle unbekannte Real-Vr« e»de« ell bor- rkade «, sich mttchr« Ansprüche« spLirstrns t« ie- irn «iMattdvsrer-
m«
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« w M Müdes, wiörigeufasts sie damit gegen de» uerrr» Besitz-r , und in ftferu ßchdch

ft Zmmobiiia betreffe», uicht wrM gehbrer werdenkö»-res.

Gigsakum Emdes im Msrgt . Ämtgerichtr, des r/tm Sepr . 1756.

2 Ci » zur CredkdMaffe der weyk , Shrlesteu k . W . und I . T. RSsisg geKS.'

rlger vorr dem Organisten Tarl Temmein Braanschweig verfrrligler Fsrke-Mrw -M

gel, soll am ldte « Nosimber auf der Schule in Leer öffentlich verkauft werden. Die.

fts vorzügliche Instrument , sowohl in Absicht des Tms , als '-arch der sr-ßerordestlichr»

Wrräaderuugeu, indem man bey dem tetchkestes TeuHeskst vom stärkfirn Zstts A

zum schwächstes Pias » reden A irgend !ick adwechseln kchrv-, ist nach Ser neueste » E crich«

luug graLbeSet. Der Errscesdo- Zug wird mit dem Knie regiert. Bey dem ksul«

« öbenistdis Illsirittmat i« Lesthea .
. , ,

z Des Mys. Philippus Hausten Wlltwe Neeske Seerds und ihr Schivie-M

fths Beerend Garrett « , wolle« ihr Haus zwischen de» beiden Marktes in Ewdeu -af

»er Ecke des neuen Markts in koivp . 7 . Ro sr . mrd das HauSia der EÄbtfiwßkw

der Ecke der SchMraße in ksmv . r . Ra yr . durch das dasige Lergsntuvgt Drpsr«

tement am 4tra , i rtea Wd iZtm November öffenriich ausp . Ljentirrn und »tikachr

kaffes.
Nachdem anfetzo die von hoch preiss Regierusg ergangene Jchibitiou des Ven

kaust der BwsiugschrnJmmsbüiru w Emden weder aufgehoben , and res BuißHs ssü»

ratore« der Kaufmann Herr H . Hitjer Md der Schtfftr Jan LZnfts HDuer m sem

um eku Decretum Diffractoriu« zum verkauf der BuistuMen Immvdiüru nchpsM

vud solches auch erHaltev habe», so fisd dieselben voruehmeusr
1) Ern Pückhau« uebst dem dazu gehöriges Garten an drrPsttebackerKraßri» kr«fi.

ro . N». 82.
2) Sin Wohnhaus ebendaselbstin Comp. rs . Ro . 7 ».

- z) Das vhnweit dem DoLeathsre, zwilchen dem Sters - ssd Appi
'ugagsngesnTWp.

i r . Ns . inz sicheade vor einige« Jahren »os Grund auf «es erbarme Weh»'

Haus, An - und Skaltzebäude, samt Warfes ; und

4 ) Die amGtrrrMWZr m Comp. ir . No . isgnuSkrr stehende Behausung M

dem daneben bekegeveu großes Gansu ; und zwar dieseentwederbefoadrrtM
' « kt den Gebäudes sub No z . Mammen l

' ' '

durch das Vergaatuuss Departemrsk rs Emdes am 4ftn , a rteu und rzkrs ReveMr

sAullich auspräsentiNu und Verkaufes zu kaffes. .

4 Des wr?k. Eelke PerrnSs Witwe, AuKIKussev? lvklk, chüW. Mtt Ke«

hendes WarfbauS / um 'DörmrrsiWi de« r- kerr Nsvrmbei ', dajW, m des « Hl - » «'

ft» T»wMsMpvep BehsOw ^ öMiMUvftkäsftn ^ ßea. ^

§ Schiffer Verrft N . Slümrr aus Sappmeer »fl -ftevwiW eiMEeik W

kN GreersyhierHafts Ikgevdes and dNchEtmm etwas beschädigtes Ms minus soHip



ftrLa - «« große« Schmack - Schiff , mit Zubehör nach dem davon errichteten Javeeffario»
k« r6ten November des Nrchmittazs i Uhr ia des G ^stwirths Sicke M . Smrt Be»

hausnng in Greetsyh ! össeMch verkaufen zu lassen ; such wird nachrichtlich demerkeh

daß gedachte« Schiff erst 4 Jahr alt ist,

6 Da « von der neulich verstorbenes Jasr Hinrich« de« weyl. Schneider»

Meister« Frerjch Hrarichs Wittwe nachgelasseneHaus hinter dem Kirchhofe z« «urich
belegen , sollia nas Termins am Löten November aus dem Nachhause de« Morgens
VN n Uhr , öffentlich durch dea Auimirner Reuter verkauft werden.

Dir den Erben des weyi. Oberamtm . von Halem zuständige in der Auricher

Stadt « Kirche in emem vormalsBeagrnschru unter demOrsrisang befindlichen verschlos¬

senen Stuhl belegkmjwcy KuchsnstkLen, sollen in dreyen Terminen, newiich von 8

zu 8 Lagen , all den r2len November, den l9ten November und den »Stes Rovem»

brr öffentlichdurch de» Autrnieaer Reuter, des Morgens «K n Uhr verkauft werde »»

Der weyl. Jnse Hinrichs Wittwe sämtlich »achzrtaffene Mobstie» , werde»
am rZten November der Morgen « bey der Rachiafferiu Hause öffentlich verkauft.

7 Orr Gasiwirkd krxse Ciaaffen Ohlkng in Weener ist Vorhabens seine i»
Emden belegen « Häuser , a!»

r ) Das am neuen Kirchhofe vorhandene Hau«, samt Scheune und Garten in Comp.
2Z . Ko . 17.

2) Das Haus daneben in Comp. 2Z - Ns . 18 . und
3) Das eben daselbst stehende Haus in Comp . r ; . No . ry.

durch da« Stadt Emdeosche Vergantuttg« - Departement dea lUev , iZtt » uud 2Ztm
November öffensiich «uspräsentirev und verkaufen zu lassen.

Oie Gesch oißer Peter, Meosjr and Jrje Iauffro, wollen ihr in Emden ta
komp. 22 . No zo . an d -r K amvstraße im Haantjes Gasg stehendes Hau« und Gar«
ten öffentlich durch das BkrgaotLSßs.DeparrrmrLt am r .ea uud eg en November aus»
Präftütireu : sodann den szten November dem Mrhrßbietevdr« zuschlagen taffen.

8 Mit gerecht!, « onsev« soS de» Jsest Heere« minderjährigerKinder Warf»
städke zu Lütetsburg , welche auf 1502 Guid. m Gotde taxirrt, am ryken November
Nachmittag« um i Uhr, im rütettburgischen Kruge, als im zweetra Termin, öffentlich
licMrrk werden. Oie Eondittoaen find de « Subhastatiout Patent« bcygefögt, auch dtp
dem Ausmieuer Bäcker riazuschr« . Im ersten Termin ist nichts geboten.

- Auf Mhnltrn gerichtlichen Sonsensum de aiiesand » und darauf rrt - eiltt
Commiffioaist Fbckr Harms auf der Grete bey Csviaghorfisrry»Mg gesonnen, sei«
Haus und Land aas der Brrete, in welchem letzteren pt. m. 8 Dierpp RoLra auSgesäek,
«m Lzstrn November , al« am Mittwoche» , in de« Lambartu « Wessels MürmgS

Ha«r»
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Hause zu Holte Lsteutlich derkasfen zu lasse », kenditkones find Hey tzem A»s«ie«
HSischer einzusehku and für die Gebühr Lbfchrtjtlich zu bekomMr» .

Detern , Sen z rstea Octsser 179».

i » Auf ertheilte gerichtliche Tsmmiffion iß Hksrich Dark,kr ans de« Kirssrlbk
öey Hesel gefousen ftia dasrlsß vel- gerkes Hau« mit dem dazu gchörigru kasde am -Mi,
Rovember , als am Msntage , in des Jürgen Broers -Hanse zu Hrfek öffemiich rerkas,
seu zu lassen , «oudttioneg sind bey Sem elus« ieser HöiiH.r eiuzufeheu M > für die Sa
hühr aoschrifilich zu bekomme« .

Dekra , SeA Alstru Oktober 179s.

n Auf den voa dem freyherrlichen Rr/umschen Gerichte erhsltenen SmsiU
» ollen des wept . H rr« Vierziger O L. v San reu Erb« , Hr . Önarttermerster EM
«t Lsas. , , die Hüllte von 4 Grasen Bauland «vier Rysum belegen , durch den Äuteiir«
^>er P . Ianssea öffentlich verkaufen taffen. Kaufiustige kSnncn sich am Mittnsch»/
.Sen rzstkll November anstehend , irr dasigea Burggrase» Stal BrhauMg Schloß tiW
»ra und nach Belieben kauft ».

rr Der Kaufmann Herr H. Hitler ucch der Schiffer I . L. HSssaer wck»
««k. »Sie Set Kaufmanns Gerhard Isaffe » Brüstug anj tzo nach wider « usze ^bE
Inhibition , das diesem zuständige zur HanSWg eiug richmr und dazu wshl i /eM
Haus iu Lm ^ a an der Dolkenpforts St - aße ssf der nsrdSstüchru Me der Mis¬
ker Glrakrta Lsmp . 10. No . 2 >. Sffeatl' lch durch las B -rgustangs Vepa-k'NMM
chtru uud I 8 te » Novemberzum Verkauf autpraftkMell , fodaau ÜM rreu L -crOtt
ckem Mehrßbir -eaöea zuschla - ra kaffes.

r z Vermöge des b<» dem fteyherrl. kütetSburgisthe » Gerichte ftkairu zu M,
Sen üffigkrte« T ? bhSilatioas- Pstt »ts nebst beyzefchttu, ssck bey- ^ em Aulmicrer A<
«kek e>n;«sehenk er und zu dabeuden Eoudiiionen soll des Io . st Hcerrn misdniDM
Kinder WarfMte zu käletsburg , welche auf iss » G - Ide» in Gold gerichtlich i«M,
in ; Liritatisns Terminen , als den achen Octobrr , km 19t ' « Rorembsr ur? l/M
Deeember a e des Naci mittags um ' Uhr im LütetsburgffchenKr rge öss mlich feil er¬
boten und km letzte« TrrMilw dem Meistbietenden Mil Vorbehalt obervormundfchaM
Her Ach sbaeio« zug- schkag«« werde».

Allm aut dem Hypvchekenbnche nickt cyrßirrnden Real Prätendenten , mV
Sarnnter denen , welche auf eine den N . tzungs - Enkag schmälernde Dienstbarkeit W
sprach machen , wird hlem t bekannt gemacht , daß ie r«r Eonservatis « Wer GeE
sitme in bbbrsazten Termine» , und längstens im letzten sich desfalls zu rnrldei und ihre
Ansprüche dm Gerichte anznzeige» , m dessen Entstchunz aber zu gewärtiaes K»M
Saß üe auf rri» ! ten Zuschlag damit gegen de» künftigen Besitzer tu Absicht dich»
Grundstücks nicht weiter gehöret werden Mu¬

re
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r - A« rSstes November soll die Brandstelle vonSem «eslich sHgr-rannketz
Wlenholtzschen Hause nrdst dem dazu gehSrigeu Warfraum , sodann das daaebeu sichen«
Le k! ine Nedäude . gleichftlli mtt ein m Wanraum, beyde « Separat in uu, Termins
am besagte!, Lag « d«s Morgeri « « m , , Uhr auf dem Rathbaus« -««selbst durch des A«S»
« jener Re t r öffentiech verkauft werbe» . An-ich , des 4trn Noermbn' 1796.

15 Oer von dem Kaufmann Rudolf in Emdes im letztes Wochenblatt bekannt
gemache Le kauf ->r? auf Norderney grstranorte « Waaren an Zucker , Pftsier und Baum-
-volle au ; demSchiffde« « apttaia Drnjawi« Oelaso , gehrt am Mittwochen, dev 2zße»
viel « , auf NorKr . m -y nicht vor sich, sosders erst am Sonnabend , den sLsteu No¬
vember , Darmittags n Usr zu Berum iu de« Voigt Hstreube-g Trhausvlig , und
«war nach peooru von den g st andeten Sachen , die den Kauflustmeu dort vorgezetsk
vnd vorgettgl werden sollen. Wegen der Cosoiiosen kann man sich an Heu Aoöimeskr
Arivug in Nordes wenden. Berum im Amtgrr«chte , des gtea Na embrr 179t.

KerUer.
iS Rach erhaltener gerichtlichen Commission ist der Jußitz CommitsariuH

Pöting zu Leer mand . des Herr» Geheimen Rath« von Oere ttha! zu B rlm ooie, wil«
tro«, dessen ansehnlichen He?rd Land . « zu Wsscheoborg im Kirchspiel Oldendorp nahe
bey üitza«, zo Grasen gro« wozu ohnehm 6 G äsen Splttiand gehSren, am 24lesW« ember in de« Gastwlrch « Dirk Mustert B«daus«mg zu Ditznm öffentlich in Erb«
Pacht verkaufen zu lasten. Wobep zw Nachricht dienet, daß solcher Herrd von dem
Hicherigeu Heuermaun Ja -- kammert « bi« May « 798 bewohnet wird , und daß dir de««
fällige Berrrbpgchtuüui-Conditiosr« bey ihm, »sd de« «urmiener Vesekamp in Iem,go« eingchhea werde, k-naeu.

17 Mit obrigkeitlicher Bewilligung will der Cammer ' Acten Hefter Kapherr
«WeyGättea , ia brr Zaliaoeobsrg beo Aurich belegen , so resp . der Bäck rmeisterAreet«mann undSchustermeißerKirchhoffheurrlich genutzet haben , den isteu vrcember Aach«mittag« 2 Uhr auf der Dorstadt in B egter Djuhreu Hause durch den Sluction« « LkM»mistair Reuter , bey welchem die Coudüionen «ivjuschen , verkaufen lassen.

- 1 , Wryl. Herr Oberamtmauu von Halem nachgelasseneErben wollen folgentzs. Immobilien in dem Amte und d»r Stadt Esns , a!<
, ) Eine « ruodheuer auf KaDfmmn G rd .̂ ischbrck Ga ten , groß 4 GnldesZSchaaf in Gold , nebst doppeltem Wür -kauf,2 ) Eine Dito auf vormal « Kaufmann Harms , jtzo Herrn Consistorialrath RSntgesGurken h,ftr«b , grvH5 Guldm a Schaaf inGold , nebst doppelte » Weiokauf,3) Sin Mann« ,Kirchr>istubl von verschiedenen Stellen , in« Mordes Her Hiefig«Kirche gegen den herrschaftlichen Stuhl über,

4) Em Frauen« . Kirchenfkuhl , glekchfalle fn « Norden daselbst,«vdtHm Terminen, alt dcn ibiea und -gstrs Aosembrr, sodavri de« LtenDccemirr,
H«r
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de ? Nachmittag? um 2 Uhr auf dem Stadthause in Esc»? durch den Ausmtmer Euckn,
öffentlich aasbitt - u , und im letzten Lrrmms den Meistbirtrnde« zuschlagen lassen. De
entwErara eondttrsnes siod bry mir gratis eiuzuseHeu «uö für dir Gebühr in « bschH
zu haben.

Der Bürgers Md Brauers Andreas Juvck in Esens beschriebene « Hau/gerälhe,
als : ein Kinderschrank , rin Schreib , ksmtoir , ein großer Spiegr ! , eine - rgße «es,
sinaens Caffre K ' une , achtzehn Paar feine Thee > Tassen , zwöif ferne T - llers , sicht
Eküb !e , sollen zur Tilgung rückständiger Busmenerey . Gelder de« Herrn « ukmimrt
Fmck in Dornum , am bevorstehenden Ltea Decrmber des Vormittag « um io Uhr bch
ferner Behausung hiesribst durch den Auimieuer bucken verkauft werden.

EM « , den 8fts November 1796.

ry Wey! . Ahlrich Ahlrich« nachgelasseneWittwe , katharina Harm «, ist irlllrn,
ihr Han « mit Garten und Zubehör / a« der Königsstraßr ln Leer, am zosten November aos
dastgrr Schule öffentlich verkausro zu lassen.

2 0 Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmund und Esens aWrkt»
Subhastatioas Pakeute , srllen des weyl. Schusters Johann Folckrrs Taapckkü Mer
zugehörige JmAobtiia , als

1 ) Eia Haus mit Garten zu Funoizc, so auf rz -> Nthlr . in Gold
2 ) Em Hau« daselbst so auf 22 Rthlr ü sch in Gold

eidlich gewürdigrt wordeu < am 4tru Januar 1797 der Nachmittag« um 2 llKr, labe«

weyland Kaufmann« Lecker Wittweu Behaussug hiesribst öffentlich fe >l gebokhen, M

dem Merstbirtenven verkauft werden . vir Verkauf« « dmgungen sin > dev dem Lut«

wiener Oackeu gratis einzusehen, und für die Gebühr abschristlich zu haben. Zugleich
wird denen uabrkauaten Real Präteo ^ uken vbgedachten Grundstücks bekannt reE«
daß sie zur kouseroatio » ihrer etwaigen Gerechtst.«» sich bl« zum beeuatisus Termin m

spätestens in demselben melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigen, bey dW

Entstehung aber gewärtigen müssen , daß sie aus erfolgte Adjudicalioa damit gegre m

neuen Besitzer, und f» weit sie das Grundstück betreffen , vicht weiter gehöret w«M>
Litlmuad tm König ! . Amtgerichte , den Lien Nov . 179s.

Oetmrrs.

21 Oe « Fährmanns Willem Hinrichs kn Groothusen wegen röckstäaWr

Laudheurr coaftrtbwe « Pferde, Wagen und sonstige Mobilien , « erden am i - kk» »»

vember in Groothusen öffentlich verkauft.

22 vir Vormünder über Jacob Schott » Kind wollen am 29st«n ünd Z-A

RsvkWber allerhand schönes Hausgeräth , als Betten und Ltiarwanö, Makro« '

Frau, 'Endungen , eine Quantität Gold und Silber , sodanneineQuantität neue KM

Blasen , M » en und Booms , allerhand neu verfertigtes Kupfergeschirr , « Mim v

hersta Ssttm rr. iruginchra eia komplette« Kupstrschiägev> Gkräkhschaft «nd vas E



vorköUMk, öffentlich! ansmieseu lafl- n. Käufer wsllru sich am 2- sien und zosteu No-
vember zu Nordtu einfiudru.

2 ; Namens des Königs. Preoß . Rittmeisters urd General Adfudankeu , doch,
löblichen Regimen ?« sog Blücher Husaren , Herrn von Bsnm will der Zoll ' eceptsr Herr

- Johann G . Lange, das deueoselben zustärdiZeArkhe ! an dem Galliotfchiffe der Ge¬
nera ! von Dlüchrr, irr reu Pareelru, jedes zu V^ 4 Anthcil i» Termivo, den rLtm die¬
se« , öffeuklich verkaufen lasten.

24 Mit aerichrl. Bewilligung wollen die Ghrieutr Hmrich Irrsten und Fra«
ihre ihm Junkers Rotk belegmes Haus und Garten, ssdann pl . min Oiematb Land
am Freykag den sie « Oeeembec des Nachmittags um r Uhr in des Voigt Hareubrrgs
Wohnung zu Serum öffentlich verkaufe» lasten.

Am neNlichen Tage und Orte wollen de « wey!. IZrjenHinn '
chs CrsmersWikk»

we und deren Sshn ihre südsrik« der Hagerstraße belegene zu allerhand Wahrung sehr
belrAne Haus , Scheune, 2 Olemath Land, auch einem beyin halben Msnd belegenea
Morast öffenttich verkaufen lassen.

Die Tsadirtsneg sind bey dem Ausmiener Fridas gratis kinzuskhw, auch für dis
Gebühr abschriftlich zu bek- mmes.

Verheurungen.
r Der Herr Krlegesrakh LantzkuL Beniuga auf Srickelkamp sind willen«

ßmklrchs zu ihren unter Rvnchmohr belegenen und forkirenden Platze gehörige Länder,
bey Stücken, in Trume Garrel « Haus öffentlich verheuren zu lasten. Heueriusttse ha»
des sich am rrsteu November des Morgen « um ro Uhr au Ort und Stelle eiuzusirkdeu,
welchen noch zur Nachricht beygefügt wird , daß die Länder noch diele « Herbst könuerr
augetrekeu werde«.

2 Mit gerichtlicher Bewilligung wollen die Vormünder und Kinder des Weys.
Marten Melk zu Ayenwolde den puMarischenHeerd mit Esu - und Wryde . Landen , so
wi< ftibigec bisber» von Geerd Peters genutzet worden , im Ganzen , Man 1797 anzu»
freien , auf 6 Jchre , wie auch die bis Hers öffentlich verheuert gewesene Länbercyen , bey
Stücken , wiederum auf riewliche Jahre gleich aszulrtten , den iStrn November zu
Hatshausen in Aik Mdden « Hause Vormittag« präcife r k Uhr durch Herr Auktion «-
eommiffair Reuter verheurrs kaffem

H Bm zten December , als am SonnsbeaS , des .Nachmittag« um 2 Uhr,
wollen die HavSleule Gerd Even Md Jan Gürrris ihre vsa Harm khrrstiarr bis May
r7y -7 bewohnte Brauere » zu Worbes , auf dem alten Gy

'
tzt befindlich , auf zsoderSJah«

Je durch de» BMaiener Thodev so« Belseu im hiesige « Weishause öffrulkch verhmreu

4



4 Wey?. Gerd Wessels Vsffebargerbe» «nd Loratott», wolle« desdrsM»
sk Immobilien , als eia Platz von idm selbst usd eis audrrer Platzvon Weye Mm

Wittwe gebraucht , beide tu Neermohr belegen, nebst eia Haus mit Land tnsMßhrbch
Rerrmohr die Höhle gekannt, am 2 zten November öffentlich vrrheure» lassen . Zur

Nachricht dienet daß die Landengen May » 7 - 7 avgetcelrs werden.

z * nf rrhslteke gerichtliche Commission ist der Herr Ka»f« a»u k . Lholw

zu Emdes gesonnen, seiue» , bey der O 'hlmihle unter Wolthnse» , belegrne» grefw
dartta , öffentlich , der ÄrrLmiener Srsn,ng gemäß § um de » l sten Jauuarii !7?7.
anjuirrlen , aus ü Jahre verbeuren ru lassen . Liebhaber hielt« können Sch am La«
urrstage , de» r 7 kea November , ju Wolttzufen in de« Ausmieners Dose Witwe» stk«

Hausunq des NachKittsgs um r Uhr »iastade« «nd -fälligst -eure«.
W - Iihnses , den sten November 17- ».

Gelder , s- Kusgebotcn werden.
r Der Lirchevvorstehrr Dirk Hinrichs m Log«, hak k« der Milte Ve«tM

h . I . 2oaa Gulden in Gold und 400 Gulden Courant Lirchengrlder tinsiich i» ick«

gen; wer Gebrauch davon machen »nd grhtrigr Sicherheit stelle« kann , hat sich bet«

fsSs bcy ihm persönlich oder durch postfteye Briefe tu melden.

s Es stad 170 Rlhlr . Cour. Wittimmder Arme» , Schul . Lapitallw , akw«

falls sogleichaufZinsen zu belegen. Wer bav« Grbrauch mqchea kaaa, Ser bruttL

sich zu Mktmilnd tey kr« Admimstrator dieser Schul -Caffe Pfriffer baldigst zomlUw

Citattones Creditvrum.
1 Wepl. Gerd Useu ru Norden befaß ehemals ei» Stärk kau) von -

G <» l« Vastmarschrr Rott Norder Amts , ««d vererbte solche aus seine kocht« e»

Ufe» . Diese verstarb «nverhrvrathet , und vermachte ihre » g«»i«n Nachlaßper »eiw«

« eatum d. d . 9 te » « or >l 177s . an Jmcke « emmers, welch« seruer Per kestameMN

». 5te» Januar 1796 . die« Stück Land als ein kegat a« de» Rakhshrrrn Usr > . M»

«« die Wittwr des weyl . Kösters Milts , au die Jungfer Aa»a Usen , und aa die MM'

we des Julius Jauffe » Straaken ia Tommumonvermacht hat. Die Erben des RE

lasse« der Jacke RrmmerS kbuuea die »«« Behuf der titsl . Brrichkignos ersord« »- «

früher» Erwerbung« . Dokumente nicht produrireu, und ist deshalb aus Eistaffun-

Prorlamqtis aagettago» . Das Amtgrricht t» Norden rttirt demnach hiedurch

jede , welch« aus irgend einem Grunde ein Eizeskhums - , Erb ' , Pfand . , D»»U'
keits- , BrustHernags - oder sonstiges Real . Recht an diese y Dtemathe» habt» «»V

krv, edietaliter ihre Auchrüche « Dato io ; Monaten , und lstagsteus in de»

ztrn Veermber a. «. is Uhr prstfigirteu rermiuo autugeben , «uttr der Berwar»« » -

Daß als alsdru« «usbleibeudr «it Ms« Anchrüchr» «» dies Stock



nur mit Auflegung eines ewigen Ttillfchweizeus weches präckudlret , sondern auchLttulus poffessiKis auf den Grnvd der zu eröfnende» Prärlusions- Sentenr erst aufden Gerd Ufen , und sodann weiter auf § ke Ufen und Zmcke Stemmer « und derenErbe« berick)tigtt werden sslle-
Signatum Norden im Köllig !. Preuff. Amkgerichkr de« Löste« August 1796." Hoppe.

L Bry dem Magistrat in Norde» ist auf Allsuchen tzet Bürgers und Dückers
kammert Jauff 'u Cttatio EdittaliS wider alle und lede , welche auf das demselben von
dem Bäcker Albert Juilfs privatim verkaufte , im Norde? KKM§rke Rott No . 516. au
der Westerstrgssr stetzende Haus nebst Garten und sonstigen Annexen, Real-Ansprücheund Forderungen, Servitut oder Näberkaufs,Recht zuhaben vermeynen , cum Termins
keproductioniS et aunokationis von z Monatheu et prärlusivo auf den r stell Decrmber a.
e. Vormittags um 11 Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

baß dir Lusbleibende mit ihres etwaigen Real - Ansprüchen und Forderungen aufbemeldetes Haus cum anuexis präeiudirrt, und deshalb zum ewiges Stil !schweigenverwiesen werden Men . ,Signatum Nsrdä in Curia, den 18tes August 1796.
Amts,Verwalter, « ürMmelster und Rath.

z Bey diesem AmkgerichSe find edictale- erkannt , wider alle « ad jede, dieaus Pfand« virgstbarkeitt oder einem andern dinglichem Rechte Anspruch zu haben ver¬meinen, an den durch Peter Jans ans der Credit Masse der weyl . Eheleute LoaradWilhelm und Jda Tamisa Rösing zu Leer öffentlich erstaudeura Heerb Landes in Hil»keaborg, cum Trrmiuo zur Angabe von ; MMilWetpräclusipo den izteu Decembercur. widrigenfalls sie damit in Hinsicht des Heerdes und des Käufers präelsdirt werden.Signatum keer im Amkgerichte, den ^ ßkü Srpt . i7sö.
4 Ans Anstichen des Kaufmanns Jan Kramer tu Weener ist bey diese« Amt«« richte der ?ignidatisn « , Prozeß eröfoet , und werden aste usd jede Edictaliter vsrgela«De, , ihre Ansprüche au» Näher . , Pfand > »der riurm ander« dinglichen Rechte io dreyLeouaten , oder spätestens iu Lermino peremtsrisdeo i Zkr« December c. aiMgeben , di«

fie an das von dem Gastwirth Hivrich Goemann zu « eener privatimerstsodene , daselbsti« Mitte ! . Rott Rro . iS . belegeae Haut , Scheune und Garten , auch dessen Kaufgel.der buben möchten ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht der Immobilien und des Kän-fers präclubirt werden.
S -guatnm Leer im Amtgerichte de« izkeu September 17 - 6.

. ^ - 5 ^ Virore km»« issi,uis der hochprM. « egtrril»« iß, uns Ansuchen de«lEchaltl .chen « dmiaistratoris »0» Hain » ,» « rettstchl, Lttat» Edirtalis zur Lnsabemnd Irß .ficatioa » ibrr alle n» d jede, » eichei ) Ans de« -nrch denselben »»« der «erwitttoete , Kriegs -Ritbin Fpft«« t» keer « «( N». 46. Agg - « aanq ) se«
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.NMdHrLckfK̂
'
.W TrretW ^ lsg« zach.eerd, MhrO sus.Mrr Lchüi-

.,»M' W» :« «rM^!-LHLiiches -stHrs, erHz^es TNteMLÄry. ^
Ä«x«LüG-M <rrM »»«. 44HvÄt» .̂d«i.Mer^k

^ »-lMfriMdHchiME >HMNMWM
'
exMchoeMs M hrM '

MD? ) LS : hssas 'DW?:^tz,
»IM HEMM HArLHMM>sMÄr;Vmd,ydt ^kchkDt L Brak» Lande;.
Si ^A) Aü ! L!r^M^ itzAMMAe, .Ktzrsmssß », ML^hM re» M ÄD
» r,»Mchkk« ; LM«ssr «» tzrkche« .Böeiras-H "MiH -gebchWrur -Märe^ MckM
»Z-. iES - jtzWt» MMrMrW KmDrMe, - dnMst Helene L Gttu

'
rü .LüudB. .

.

»v .-H) AAdiK -NGE «MVNMIs » WMmßMv---MsMd Ms ;H'
« r? uMÄWMEsqtMEK 4»WM « :U 'MEHrMM « M .iU^

miMMME-WSsK^ We^ fie 4 -MiMWW
u?. ' ' DkhreKw ptikM -L ^ ^ ^ ? ^ - >

^ >' AK bieMrch ftWgMPM W«K JGr NM EMch Ude LWßrvek tt Cstis. Sj'
:ft8ti«P«sgr?MML MaM Mör-L s »ter Mrrm . 7,

' ^
Mf Ns iKMfM >SM»r» WittMH MM .MrcksaMkaW !« McW
bchgrne HM « KMftO,,Mß Mer WdmMdee .-», ,

' ^ . .7
: « r) kW.̂ EMsW ^MM .F« t.E «»- HMe Mr4W .sDHD
Ms WSchMtzpME?MW ^«HMcht!iMsxMBrk» dalkld

'
si. / . /

«) Ans eis vN Sirbraud Harms asgrkaEeß dito Stück GnindeL daslöß.
9) Ass einen durch den ErtraHesien pos dem .EchUrr-Hrrttch AaErn ssME

Krrch ?üß8h' is,der ÄxeetWer Kirche / «»d Men vsn dem KirchvöW Wer
Cornelius Sicke» für z/8, Dirck GerdeZ für >/6 und Porpe Iansftn M ^ zr«

-ss L-rMALiMWtMEWdL-
--WK^Mrs MM-SMEichtkÄ ÄWihMSovWch.uM Feffea EHMueg durch^M
N,«»jMOMtzBNOerr<« Mk ^HqrM besMtatK^ .HU «WUHr7M -W
-ilittK MchO Wtk^ > , -F7 - ^ 7 '

^ ^ , / . V
kisr LMjIsM -Rnch -vvd strgirxgugs -^ ecrekarig -DrtMrL aWWske N«

.rv !« rMMWxit»V214 GP.drs 8- fch. ,/ , W, -i.o Gsls . jahchch
-'P8v: WE,vMdssMWl̂ 2chgMFMkkich KnÄraerurKöm HrerÄ j'i HWU
«M LgEemem AmAtze'

eiMK MM Mf-rM, ^ cL .7 ftsMö^ WM
OWsch^ ttttWiM^ sMOOMMiK ) WrH- eA-MWM«ch c>M LeWnsöchG -U
Woche» et vräciusivo auf den 8kea Orcembrr nschftkaüfriz , vvttr der WarMMArMl
^ ^ ?LyOLÄ «WsLM «rdr M -ihreA AM -ÄMeHchr« und Zo^ f» Mn U »M

SrueöstÜÄMÄd BcheerdischöeitpräclMret und ihr-rud^hei^km MW ElA-
schweizen «sferieget werden soZe. .

DW«M » .wklche
'Ä8s irgslkw UrsschM v»v dkkPrrsNiichcn Erscheinung dispesßrt W»

WuseNMkiUe« MlLDgWErvoSÄZchr»-rkK, -wozu iÄeu der hjeßge JuKi^ksMiW'
Gs Dose MgMatz«zE, - Wlsm» - PewtzM , des zien tzepttwbrr rM.

^ WHrr^ -z» '̂ , ^ -^ 8, W . BilKech, ' AMor. . - . / . - !-
' OM î z .7 - ^ ^ ^ -
^ 4 Mp Hz« StMerichte iü Nordm tst üöer des Nachlaß drr am irtts A'



sri ! L794 MM vrrsiorbeseki Thale Margaretha StSreBurg « - welch >r gegenwärtig
dek sffentlich bttdauftM ; 5KrchME ! tze A MHieffgmsLMrischra

MM ' AWWäner WNaE -BKd: bejtßrsck' N « WÄk )'Mrmr ^ » :Miq « i Aus«
vvrSWskWtzrr̂ ^K,MüMsch -fstzseaeKBaKDi ^ mS eMM -t -r-KWeDDuch«
'
MrLHniMsKEEWiW -M ^M ^ chchM WsW »k Mrt °Hvlx«sktzMd,Gke-
^ hrM .' vl Kr«Krs :Är ' TMpE,it rchä -M »« drrÄrrffsrösaen , perGrÄetMtch : bat»
I7ken hPus der erbfthastsichr

'
klq iiSatio^ ' Prsceß erSfatt wordeo. DWmasch wer«

M
'
säMmeckHe .GlÄMr - dieser M,chl <HetMatt . hiemit SssrnkliH vorgelaöenp isc:(rha!ö

z MdAcheihundlängstrs« insdein ssf de« 7ttä OecrÄbekS ^ prästgirtesiMaidati«
0ni Trrinlli, . VormM zs um rv Uhr , eatweder persSülich oSLr durch MÄßige Bevok.
MW -Muk MM ' KrMscrrchkeszü'McheinkSt/uÄ LMM OkeAsrdesschM iav;u«
g- ven, dereki WNisktt 't rrachzuweM , und dürLtzer vm'schriikwäßige- Verha^drWg mrS
demnächst rechtliche UnwUusg mE WMs Vrisritjisurteü - -

Dinenige Credikores/ weiche sich in dem a ^ ezrigteu Lermiu vichtasgegebk«/
werben aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig srkiärsk,. und Mit ihre« F-oriMssu»
gen vur an datjenige , was uaH Befriedigung der sich nreiderden GiLnbiger v»«

^ der Maffr noch übrig bleiben mSchte) usd Mar aut die rersirrvt Uk- itültt Thetl
, , - rrßerWb Landes woh a ende Erben, " Wß ßlvver «ieft«nvKldr«»ö '- - '« . r-M

AirWch wtkSeAM ErbschaftS -Echmldnrr 'tzleWr
'
L üL.fgefödekt̂ der chrßeu mit de« Hr > «

vvegatev M ligmdirey
'

uod RitMigkeUD Lde§es,/lvKrMsf «A dieft MWsiche Hüff?
Wider sie oachiuiLchea üseksrlßret ffstz. ' - - H F
^ '

SigLäw « NerdS A Lvria, des rSste« M §sst ^ 7- Sr ' - r - v>-
« MMmvÄtrr, MtzeEM -vÄ RaGichAR

' - - - ^ -- » icx- Mi -MK
. . 7 . B »s des KMrLIich WMfchrn LsachKAH^ ' B GMLö WetSrs auf

UisMrr/dsgMNers IsWsnF 'e^EchAuM ^ S^ Mdles «^̂ ' 'tsrlchêSrEKedM (Prs-
gjca«tek:

' dsmdrck MNess Csp 'd-DMeuPrivMMdaeMMr
'
, M'-D ?ckßssstev 'öelegkne:

Rscken - Mäbk mit dem Mühlenhause , cum Annex !« aus irgea» eiseM GtsuSe Real«
Nisssrach

'
, 'Servitut und FMrM ziichchkn vermrhükü , bieM MgrfAdetkDimeLhaH

ZD -sätea ^ LdMMs - in drM Wf den? iZken DeesLLee a . e VMMtW 'Lermio»
yMinsivs . Pchrns LH >rLchs-ßky>MsL8! Laudgrrichtt -MörU anMebru «ndW jüstifl«

die AU'bMeÄHr v« ütt '»M - chuHkMI « « sW -MMstzWyK M»
LnhH

'
HsMchfdeKlbeN eWEMoßyt - vtM. tE» ^ « WÜvSchm» r- -BÄW »HGeKtz «»

sBD ' wA^ ii .7
' ^ - i^ s yÄkLttLrtz w ZzHE

- HsHMH -'WmWMKirdserrcM ^ WdgEGDSMrttÄ796 .' .

' S . - Der KSuMCLSMsrSKk -GWfU . vvs W^ ch« tmOchcharrs« MM
üKckTerfaFchlrHO WrlrüiAMKMMuA« 8L GkretzsITrÄM WÄMk^WÄchzM.
MßM Sry - Ls -jsMlStr ' xLrS MrOdOE - WwMchlWSM « NvHWMr ; ;WG ?M
sber Nrttr -rDMM HOmk M «M d« H eÄ« -«richüichrs Lauf-. Md NebÄttags»
Esstks^ pGaM . SL Lkk -Ms K MrtMtzr i» Merch « . Dichr B«

- ' ' - - ' " " ' ' - ' 7 »Äs . ^ ^ Ws



Ätzer wünsche! gegen jederWänniglichM Anspruchgesichert zu sevn , und hat blekdlM.
Vorladaug aller etwaiges unbekarÄtea Real P ätendratra uachgesuchk ; seinem Actras
ist deferirek - und das ZvenburgisHe Gericht ladet demnach alle unbekannte Real . W«
leudenten an gedachter MWe euw Armem durch diese Eüicta! Cttatien , wovon «u
Erempiar Key hrsigrm Gericht , düs 2tr und zke aber des den wohllöbl. Aimgerichlru
ru Leer und Stickhansen argeschlage-; . hiemit- vor - ihre Ansprüche ex quöruuqN Caxite,
ja Srecte aüs einer des Nutzungs Ertrag des JmmsbüiS schmälerndeu Dienstbsikch
sa durch äußere in die Ginn ? fallende KenrMchen nicht bemerk!ich , innerhalb ; Moua«
tra , längstens aber in Termins präclusivö den rä ' rnVeccmber desMorgeus um lollhr
hry hießgem Errichte a -rugrbrn und drhörig zu beschemigen , unter der Warnung

da? bry ihrem Äusb rldro sie mit ihren etwaigen Ansprüchen an diesem JmmM
Vicht Mit » gehöret , souder« ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlG
werde« soll.

Abwesenden , so es hlchlbst an genügsamer Bekanntschaft fehlt , werde« dl« s« km
wohnende Justiz - kommist onsräthe Sütthsff usd Schröder und der Justiz - Tommiffair
Höring vorsrschlagen , au deren einen Ke fich wenden und solchen mit Vollmacht undD
sormatisn versetzen können.

Evenbnrg, am hochgräfl. Berichte , denZQßen«vgnß17-6.
Netmers.

y Carl Hirrrichs Aittwe Geske Tönies, jetzt Ehefrau des « lrich5a»M
Pauw zu Aorichum , har ei » Haus nebst Scheune und Garten , zu Terborg beleM, au
die Eheleute Hmrich Harms und Hindertir Hiurichs zu Terborg privatim verlaust »mb
dies« haben auf Eröfnusg des Liquidation « - Pi vzeffes angetrageu . Das AmtgMii zu
Leer ladet demnach alle »ad jede hiemit ediklaüter vor , welche an odbemeldete Mus
stückeaus Nährr >, Pfand . , Dtenstbarlrits » oder einem sonstigen dingllchem Rchie
Anspruch zu haben vermeinen , fich damit innerhalb 9 Wochen , spätestens in Temm
präclnsioo den 8ten Orcembrr cur . beym Amtgerichte zu melden , unter der Warnung,
daß die Siusblridrnde mit ihren Ansprüchen präciudiret und in Hinsicht der Käufer O
Immobil en zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer , im Amtgerichte , den 26fiea September 1796.

10 Mart -n Fübrup zu Stapelmohr hat von wer!. Häring Plagge Erbt» da«
selbst ein Haus mir Garten , Ausschlag aus dir gemeine Weide, ein Mannen - « adrig
Fraueusitz , rely. zu Stapelmohr und in dasiger Kirche belegen , öffentlich angekaA
Aus Käufers Ausachm werden biemit alle und jede , dir an diese Immobilien aus Pfaus,
vieustbarkkit- oder einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch zu habenvermrim,
tdittaliter aufaesodert , sich damit binnen 9 Wochen , spätestens in Termins präclufis»
den 8 ten December cur . beym Amtgerichte zu melden , widrigenfalls sie damit präci-Mt
und in Hinsicht des Käufers und der Immobilien zum immerwährenden SEchwrW
verwich« « erden sollen , km , im Amtgerichis « den rösten September 17SS.



il - Dek we fand Geers Baycn Wittwe Frauke Jacobs und deren Tochter
Swaantfr Geerds Wittwe des weyl. Jan Jacobs , vererbte einen von ihnen gemein"
schau ch bcsff neu Heerd Landes zu Rvrichlim, ihren Abkömmlingen dem »deichrissyter
Jacob Janffen Miners zu Rorichum und der darbst verstorbenen Eheleuten Beerend
Mäilcr

'
mr ' Frauke Janffen Reiner- minderjährigen Töchtern Swaantje und GrertZe

Mälirr , welcher bcydeu letzbrnannteu bcy der Erbsonderunz in alleinigen Eizenthum
zuzefallcn

Die Lormün '' e e Deichrichter Heye Reincrs zu Rorichum und Apotheker Georg
I . BoyukNa zu Greetsyhl haben nun zur Erhaltung einer Präcluston gegen unbekannte
R al - Prärendeuttn ein gerichtliches Aufgeboch lmpeiriret, weichemngch alle und jede,
welche an dea obmmiiomrtc » Heerd La ibes mit Zubehörungen ans irgend einem Grun¬
de ein E 'gcnkhums - , Beuaheriings- , Pfand , dcn Nutzungs - Ertrag schmälerndes,
obwol durch keine iu die Augen fallende Kennzeichen oder Anstalten angedcuket werdendes
Dlenstbarketts - s ^ r sonstiges Real R <cht und Forderung zu haben vermeyncn mögten,
hiermit edictaMr abgeladen werden , solches innerhalb dreyen Monarcn , spätestens
aber in dem auf Mittwochen den 2rsten Vecember instehend angesctzten Termins präclu-
fiso , entweder persöastch oder durch zulaßige Mandatarien ad Atta anzugeben und ge¬
setzlich zu just -Mren . Unter der Warnung:

daß die Äußeubleibenden mit hren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
werden prac udirt und zum ewigen St llschweigen verurtheilet werden»

Gegeben Oldersum in Judicio den - ten September 1796.
Möller.

12 Weyl. ' Frauke Jacobs Wtttwe des Geerd Bayen und deren Tochter
kchwaantje Geer : - Wittwe des Jan Jacobs, vererbten ihren j Nachkömmlingen dem
Deichrichter Jacob Janffen Reiners und der weyl. Eheleuten Beerend Müller und
Frauke Janffen Reiner- minderiähttgen Töchtern Schwaantie und Greetjr Müller , un-
ter andern ein Warfhans und Garten zu Rorichum, welches vermöge ErbthellungL-
Vergleichs benanntem Deichrichter Jacob Janffen Reiners im alleinigen Eigenthum
zuzefallen Um diese- Eiqenthmns theils gegen mann ^gliche fremde Ansprüche ae chert
tu ftyn , theils aber auch Behuf der Löschung gewisser darauf versicherten 600 Gulden,

welche der vorige Besitzer Pastor Knoop , nebst einigen nicht specificirten Gerichts,
kosten dem Symon von Hoorn in Leer schuldig ist , und zu deren Versickerung
dem von Hoorn dieses Haus in Constitutum possessorium laue Lransattionis vom
- len Decemder 1749 . übertragen hat , und welches den uten December 1749«eingetragen.

von welchen der Mützer zwar behauptet , daß sie getilgt sind , aber den Inhabern brr
Forderung und dessen Erben oder C-ffionarien , ihrer Existenz oder ihrem Aufenthaltenach , weder angegeben , noch auch dasDokument selbst bcybringcn kann , hat derselberin gerichtliches Aufgebot impetrlret, in Folge dessen alle und jede , welche an dem ebbe,meldeten Hause und Grund , nebst deren Zabel,örungen , ein Eigenthums - , Benshe-
rungs , Pfand - , den Nutzung - . ertrag schmälerndes, obschvndurchkeine in dieAu-

sru



tzMrDke antzedeükefwcrdmtzes MntstkL^kM - oder « >i^
ir « WM M <M, « ^ eäsr4ssLckk -'ttnü' Kni!d«St «» -lu .Labt« vermemtt» mvatenr. —̂^

AAchw '^ k,Mmsii Mir ,

MlVche zv mWen ya? tir , yeliNitedittalirer sbqemdW wcrücv » solches tnnei halb drcye«
Monates , t!nd lqMens ln dein anfMittwschcn de« » Hrs Decervber instchendxrK-
Mtz ^ LrkÄia ^ xKm

'O ^ cntwE stersöttlich »vder di -rch Massige Mandatarje « , Hö>
HMHüMWmlMiM SHmld/BlüMMnd Mencka. zu Emden vorgeschlagr« m«
WEiLG .tß

'MrW ^ s WMchiM jVMchrinrgeie. -" -4Mer der Äöar«uns,(s k- H
r- v- «> MKeMWMüi ÄK WediltzstvechM MalESsprLchr« auf W Hroch

ME , >̂ ryo> ilberhaupt a ^ insbesondere praen der irnabuilkle -n üvo Tulbzs Ml
eWWt .EWWeü

' M '
^ >yDPkeBMe - tzrl- sch1 werden fvrle«.

WrssWeWlnMJüdicio - StN SttnEepieKber r^- d. ' .

« >s . 5,s .>
'
s. ,r - s s

"
. ^ ^ ^ M »- -- -

Mchßem äüs Mzrkgr MHkldeMtMts Bencharh Bvffi « ksga, daß G
, StyaLe M skmeu Creditoren zu befriedigen, mder alis feinen vod leiverM

WaMM
^
MW DsmÄNtiisik.Bllbel/ - eM

'UMttom » Sberiäfle, rer Oerrel »« w»
«M ^ uW HMenerale Eoncurs srbsSet auch der »ffene Arrest erkannt wsrdr», alt
werden sämtliche LreVikores der GemeinschAldner durch diese Edictal -Litatiss, M«
rin Exemplar bry hrWem Gerichte, dasste bey dem Amtgericht zu Leer, uMatztt
bep dem MqMrad in Emde« angeschlagen, hiedurch vorgeladev , ihre Avsmche m

ÄrM ToncUt̂ mhO - >WlTr aits AkiiviS der Hasdlungs >BZcher, nicht erheblichen M'
bllien und einiMMssrnries , auch einer henerlichen Nutzung der Peldemühle dii M«?

L7 -Z7 hestchrk ^ in lLermiao llquevatioait als des i yteu Vecember, des Morgens >M

Aĥ WühreSd Mtzmeldes, «ad drretr Rlchtigteit uachjuwrisea , unter der War«

NUUSr ' ' H ^ ^ l
^ Laß dirkeuGvf welche in diesem Termin sicht erscheinen, Mit aßen ihren FM

^ - Mgraas die Masse präclutzrret, und ihnen deshalb gezes - is übrige« kreWH
^ ' M MgrSBrAlchWeigkn nufrrkgt werden soll. ; - .; s . M.

Devjenlsen, wMe durch avzSwritrEatlernusg «der andere legale EHchaftes ^UM,
MWichA »

' 'EkWMnkig WWdrrL « erk»n, und es hiesejbst an BzksMtOafk M-

werdra tzke
^JuMtz tẑ uMiMre - ' Justiz Halb Eütthvst Md Wtjyg in,

Maßest^ asMrest Me « fie stch wenden, und,drustlben mit JaformaÜM «ab
vrrjchen kSsneaP ' Ms- -.

Zugleich wird der autgetreteneSe -nriuschvIdoer , da sei» Auf ._
jMMa - ÄWHiAMt >os«°rriMin mir voraxladkS,' M -- em Csstxabietori
Rath EchrSder, dir ihm brywohnende die Masse betreffende NachxWra « MsM
und besonders Sbekdk AvstBZGe der.HlZubiMWskWftM ^ eben , wiMtsW
t^ graenuhs ßen, Rechten nach verfahren wird.
' MkNr » S «sttw ^ klMSS . i ^ .

Reimes «
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MM - anders dingilchM . iW 'chtenMsyr» W M,"
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'
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Garten bey starkelk , der WZHlenwarfgeoarmk, Hey öffentlicher Subhastaklön an, Mein,
dktt Reiner «, übernahm selbige « brevi manu »oa ih» Wieder , bezahlte da« DufxretiW
ohne jedoch den M. poff. für sich im Grund- Buche berichtig? « zu lasse » , und verkaufte etam loten April ' 7ye au de» Pecer Nonnen in Larrelt. Leerer hat nun teils zur Zj.
cherheik für fremde Aufprüche, teils auch zur voSständigen Berichtigung tik . poss EM,
lrS ex bahn et, welche erkannt sind.

Es werden daher » von dem König!. Amkgerichkezu Emden , alle und jede, welche
«ms vorgrdachket halbe« Hs« ; rin E -gesthum « Pfand» Dieastba keitS« TenährrWt«oder sonstiges Real Recht haben mögtkn , Hierdurch vorgrlMen; ihre Ansprüche imr,
halb6 Wochen , spätesten« aber am rztru Decembrr nächßküüftig anher» anzirgkbkii,und deren Richtiskeit uachmwtisenr

widrigenfalls sie damit, präclndiret und jhaeo ein ewige« Stillschweigen auierlech
demnächst aber auf den Sr»nd der zu erösaendeu Präcjusisa«. Sentenz der LiM
PsssMoni« erst für Memdert Minders, hernach aber für den jetzigen BWPeterNonnenim Grund -Buche berichtiget werde» solle.

Signatum kruden im Königs . Amtgsrjchte , den rzstea Octoder 1796,
17 Beym König !. Bmtgerichte zu Witkmund ist über den iu einer WaWlliund geringen Mobilien bestehenden Nachlaß des zur See verunglückten EchrffMchli

Aickjef Ihncken , in der Saroliseu - Brode , der erbschafkliche LtzuidatiouS -Mkß rr-
Sfnrt , und kitati» EdictaliS wider alle diejenigen , weiche aus Erbrecht oder eei iMü
einem sonstige » Grunde daras Spruch und Forderung tu haben vermeyne» , cum ^ r«
Mino peremtorio zur Baggbe und Vachweissng ihrer Ansprüche auf den
<797. unter der Warnung erkaont , baß die Ausbleibeaorn aller ihrer etwaM Vrr-
rechte! verlustig erklärt, und auf den etwaige » Uebrrschuß der Masse hinverwusea «rrdr»
sollen. .1 8 Beym König !. Amtgexichtr zu Wittmund ist kitatio EdictaliS wider alle
diejenigen , welche auf die von « effl . kammert Claeffea Uachgrlasseue, auf brffea ZkiM
vererbte, den nnnmehro auch verstorbenen ältesten Sohn , Brrend Lämmer« , mjrl«
«en Gelchwistera übertragene , «ad auf Ashaireu dessen - redttoren öffentlich verkaO,
zu keeper -s belegeue Immsbilia , als eine Waristätre v" it Haus und Garten und r M«
»en , leder zu pi. « r Oiemath , aus irgend einigem Grunde Spruch und FordeiM
zu haben vermeysea, «um Lermiuo peremtorio zur Angabe vn ' N chweisung ihrer An¬
sprüche aüf den i - ten Januar 1797. unter -Her Warna 7g erkannt , daß im Fall W
AutbleibeuS oder unterlaffener Anmeldung ihrer Ansprüche , sie damit präcl - direr »K
ihnen io Hinsicht obbesagter Immobilie» und bereu Kaufgcloer rin immerwähreadn
Stillschweigen auferleget werden solle.

19 Vir Geschwister Jan Hknrtch und A ->tje Wölber« vindieirte » ihrelterlichst
in KermivqwoWbeyBunde belegrnes Habt und dazu behüigryGiuud vonAlbert Ti-
1<lS. Oie Antje übertrug ihren Aalheil au ihre Brüder , und diese verkauften die«
Grundstückprlvali « anLsert EverS. Dis !« hat t»r SicherheitunsErSftmng de« k«

nni-
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quidatios« - Prozesses angetragerr . Es werden daher von dieftm Mkgerichte ave und
jede edictalitervorgeladen, die aus Naher ' , Pfand - , Dieußdürkeit« - oder einem as-
deru dinglichen Rechte an dasIRmsUe Anspruch M habes vermeMN , sich damit inner«
Mb 9 Wochen , rk prLclusivo den 2 ? sten Jisuar fuk . bexm 'Amtgerichte zu melden , wi¬
drigenfalls sie damit yräeindirt und in Hiaflcht des IARSbitiL und Plvvockökea ium im«
werwährrnden Stillschweigen verwiesen werde» sollen.

Leer im Amtgerichtr, den zten November 1796.
20 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam de« Jan Joeste» Me«

kerdaselbst edickalr« wider alle und jede , « eiche auf das durch Prssocauten von denen
Eheleuten Harm Theesen und. Trienlje Ianssen Empr privatim anrrkaufte Han « in der
MZHlenstraße in komp. 21 . Rs . 56 . au« i - gesd einigem Grunde einen Real - « osprnch,
Servitut , Forderung oder Räherkanfsrechtzu haben vermsynen , eu« Termin» von 9
Wochen et reproduet . präelufivs aus den aistenIan . 1797. des Vormittag « um i » Uhr,
bey Strafe eine « immerwährenden Stillschweigens nud der Präelnsion erkannt.

si Vsn dem « SM . Amtgerichte zu Cmdr» werden aus Instanz de « Sievert
Ja »« Kuiper zu Reuprlvrr, alle und jede welche ans da« demselben von de« Syotie
Bvelman« au« der Hand verkaufte , von den Eheleuten » selk Harm« und Peelke Wöl¬
ber« hrrrühreude auf dem Neuen Polder stehend « Hau« nebst Grund oder dessen Kauf«
geld ein SigenthuR«- Pfand den Nutzung « Ertrag schmälernde« Dienstbarkeit « Beull-
heruogs- oder sonstige « Real Recht haben mögtrn , hierdurch vorgeladen , ihre Ansprü¬
che iunerhalb y Wochen, spätestens aber am - 3tm Januarii 1797 auhrro auzugrben,
«Nd deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die ÄuSbleibmde mit ihren Real -Ansprüchen an diese« Immobile werben prä.
clndiret , und ihnen damit so wohl gegen den jetzigen Besitzer, als gegen die sich
meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen ausrrleget
werden sollen. .

Signatum Emden im König ! . Amtgerichk, den 8ten November 1796.
22 Von dem Königlichen Amtgericht zu Emden werden auf Ansuchen kr«

Erbpächter « Gerd Jans Hspkrs zu Rcupolder, alle und jede, welche auf den de« Pro«
»»kanten von seinem weyl. Schwieger Vater Sievert Ianssen Lhoreu verkauften Erb-
vachtS'Platz zu Reupolder , eis Eigeuihum«. Pfand den Nutzung «.Erirag schmälernde«
DiroßbarkeilS- Denäherung« oder sonstige « Real -Recht haben mögkrn, hiedurch vorgr-
iqdeo, ihr« Ansprüche innerhalb i s Wochen, spätesten« aber a« izten Febrnar 1797
anheroavzüseben, «udderen Richtigkeit nachzuweiseu:

widrigenfalls sie mit ihren Real-Ansprüchea präcludirrt, und ihnen drlhalb eit»
ewige« Stillschweigen auferleget werden solle.

Wgvsitoch Emden im König !. Amtgerichk«, den sttn November1796.

Citatis Edictalis.
L D «r Myl .sHrhr««d «uikrn1« keerort Kinder, Engberf 1747, M k75««

LN»» 46. Bbh - hbbKb^ nntz
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- ' 1 i KleidermaHe ? Thrißirn Siefcke« in Wiftmund verlanget elueu Ke.
srklen , dex zugleiH rn Maueu . Arbkit geübt ftyu muß , in Dievst , und kann eis solcher
sogleichoder auf künftizen Ostern in Ärkni trrkeg , Wh eüi Wtts Iaht - ober WkHeulvh»
erwarrss ; etNüigr Briefs werden diestrwrgenfranvo erbcken.

is Es wird für eMu Man » von grsttztm Iahten - Md stiller BuMMZ ky
»rörntliche« Leuten ia Emden eine reinliche mit einem Ofen , Belke und nochweudM
Meublea versehen? Oberstuöe , nebst bürgerlicher K-st , gegen billige Bephlnug gesucht,
und giedt der Pestftcrerair Meppen bs§ drm Herrn Psstßstal Bluhm derhaid nähe»
Nachricht. ,

iz Bey dsWDoZten Mustert zuOldersum stehet em wsisscr Nam aufgeschilb
M , gemerkt vom rechtenOhr ein Drückad , uud vsrs im linken Ohr ein Schnitt ; Ei«
geuthümer desselben können solche gegen Erstattung der Unkosten wiederu m übhcha»
rvidrigenfaikssoll selbiger auf Sonnabend , der, isterr dieses , Nachmittagsr Uhr is dct
DogteaHause zumBestender Armen / nach Abzug der Unksstea , verkaufet iverdc« .

Oldersum, den 7,rn November 179S.
iq Der Apotheker FberMaier in Aurich sucht von Skunb au oder auf Oster»

«lue» guten Lehrling ; wer dazu Lust «ud Neigung hat , beliebe sich Mit erster ;, bey W
zu melden.

1; Ein Jüngling vs« so Jahren und guter Abkunft hat Lest den Tech - uch
Eklen Handel zu lernen , und wünschet sich sofort oder auf bevorstehende« O8«v ei»
Eiugagemeut alt kehrlisg Lry einem -geschickten Tuch,Händler. Nähere Nachricht Ot
- er Kleidermachrr Ries in Aurich in der Kirchstrassr.

16 Der Zrsmer Meister Peter Serger in Aurich verlangt einen Geseke» der
seine Arbeit gut verstehet. Wer dazu stuft hat, der kann gleich ober auf Ostern br-
Hm in Arbeit komme«.

17 Oke Witttve Buichmarn» , SteiMctz » und Bildhauer . Meisterlnn , M
Hrt einem geehrten PMcum bekannt , saß bey ihr die Stein - und Bildhauer . AM
« ach wie vor fortgesetzt werde , uW eApfichirt sich deswegen ihren Gössern M Lkw
Bestellungen , und vrkiprichk gut? Arbeit «ad proKptt Behandlung.

Emden, deu iotrs NoveRöer r / IS.
ihDey Johann Frrrichj auf dem großen Fehn stehet eine rothgrimke EM«

Ferse aufgeschüttet , gemerkt vom rechte« Ohr ein Stück ab , und im l nkeu Ohr k!»
stoch. Wem bieselbe zugehSrek, kann sie wieder abholen.

iL Diejeuigeu, welche an des ohnläugst zu Emden verstorbeneu ledigen Echch
judes « Sohae , Moses Elias Lohen aus Worden , schuldig gtbiieben sind vck> Lotterie.
Geldern oder sonsten , müssen mit der Bezahlung in Zeit von 6 Wochen bry
judea Moses Abraham Beer m Norden sich eiusiuden , bey Vrrmeidrmg des Kkichib'
chk» Anspruchs. Ssdmn ist brym Sterbefüll vrS Defsncti seiü LascherMH kWndes

^ ^
- - - - - - ge.



gekomMn ; dttiem'
ge , welcher eimgermaaßrudavon Nachricht ' y geben iW Stande ist,

HkksNWt einrgute Belohnung. Korden , den sttn NsvMorr 1790. .
20 Ben Hirmch FrenchL Döis Ln Timmel steht ein rvkbgrimkes Änh Enker

autgesHLttet , gar nicht gemerkt ; der EigenMMr .d-Äiwckav « «CSkM . Erstattung
Kosten wieder eir- lösm , fsust wird es am zten Orcember, uschWjUg der Uukcstm und
dei Futtrrgcldes, zum Besten der Armsuverkauft Werden.

Verlsbungs - A y z ß e.
r Uaftru hochgeschätztenPLnnern, Verwandten, Freunden rnd asten dir

an unser « Schtcklshle Aathei ! nehmen, machenwirhieLurchamirre Derlsbur-g bekannt,
in der Hskases das Sie uas Ihre fsrkdLÄrendr GrwsgrrrhM und ZreLLdsthast schen»
kea werden. Sand « und Esens, den y November l7S6a -

AkgDins Conrad Vieth , berufner jweyter Pr . diger ju Dornum.
ChrGarr LsAberri . ^ ^ - r . r

Geburt s -- A n z -e t g e rr.
r Zum Preise GslteZ und zu meiner innigsten Freude' kann ich meinen

'
sämt«

lichen werten Aagchärigen und Dekaunten die heute erfolgte glückliche Entbindung mrs«
»er lieben Frau von einem gssunden und wshlMaiten Sobne dekannt machen.

Woroernry , amziten Ocrober 1796.
H . A. Heydrck, Prediger.

2 Meinen geehrten Verwandten und Freunden mache ich dir am 7teo dkeset
erfolgteEntbindung meiner Frau mit einer Lochte?, hiedurch ergebenst bekannt. Em-

. den, des 8teu November 1796 . Bokeimauo.
. . . . ? ^ 9tr» dieses RachAiltags gegen 5 Uhr wurde meine geliebte Frau zwar

glücklich von einem sehr schwachen , jetzt aber schon wieder in seine Rkhe eiugegavseneuSshsr entbunden , uachdem sie über 24 Ständen unter dcü heftWen SchMMm rüge»bracht, und rutrtzr davon durch die Hülfe des Chirnrgj undNttMchesks Herrn Kittel
- befreiet wurde. Ich mache Mes slisn rwftw tz -ssern , PeMsiOttÄ und - Freunden- schufrrgß - rkanuk. Aurich,chrs iittn NovtWdcr ^ 7x6 ^ ' ^ -

Frahm , CamWer AsMA.

L 0 d es fäll e.
' . . r SM , Md wie ich hoffen darf srüg, kvischlummerte am 2§ ten Ocivbtides Nachts um 12 Uhr , meine mir uuvttgkDch kkeure Gatttau Elsche Masdairün - ae-
gRtt ? ü Eh8 s

^ ^ ^ tLiäsiLM- Kr^ kheir im - Neu Jahr Mftrs vergnügt

Is
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